
WORTGOTTESDIENST (NICHT NUR) FÜR FAMILIEN   
 
 

CHRISTKÖNIGFEST, 22.11.2020 - „Jesus, der ganz andere König!“ 

Bild: https://pixabay.com 

 
Material:  
Bild eines Königs/einer Königin, vergrößerte Königskrone (s.o.), rotes Papier oder weißes Papier 
mit Buntstiften und Schere, evtl. Muggelsteine oder Glitzersteine zum Verzieren der Krone,  ein 
gelbes oder weißes Tuch, darauf ein Kreuz, eine Kerze, einen Gong, eine Glocke, eine Klangschale, 
eine Triangel oder etwas anderes Klingendes, mit dem man den Gottesdienstbeginn markieren 
kann, evtl. eine Blume. 
 
Alle versammeln sich um einen Tisch/ auf dem Boden um die Decke mit Kreuz, Kerze, Glocke.  
 
Begrüßung/ Elternteil: 
Es ist Sonntag. Aber wir können heute nicht in die Kirche zum Gottesdienst. Dann kommt eben die Kirche 
zu uns und wir feiern zuhause! Damit der Gottesdienst recht feierlich werden kann, seht ihr auf unserem 
kleinen „Altar“ einige Dinge, die wichtig sind für unsere Feier: … (Kinder schauen und benennen)  
Als erstes zünden wir die Kerze an … (je nach Alter der Kinder unterstützt von den Eltern), Jesus sagt uns: 
Ich bin das Licht, ich möchte euer Leben hell machen! 
Dann schlagen wir den Gong … (Kind) – das bedeutet: Seid wachsam und hört zu, Jesu hat uns etwas 
Wichtiges zu sagen! 
Zuletzt kommt das Wichtigste: Wir machen gemeinsam das Kreuzzeichen, wir sind versammelt „Im 
Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen!“ 
 
Lied:  
Gottes Liebe ist so wunderbar, so wunderbar groß! …(die Kinder kennen sicher die Bewegungen!) 
 
Gebet: (Gebetsätze werden satzweise von allen wiederholt) 
Herr Jesus, du bist ein König!   … 
Wo Menschen teilen, ist dein Königreich.   … 
Wo Menschen verzeihen, ist dein Königreich.   … 
Wo Menschen Mut machen und trösten, ist dein Königreich.   … 
Jesus, sei König in unseren Herzen.   … 
Amen.   … 
 
Hinführung zum Evangelium: 
Königskrone (s.o.) oder Bild eines Königs/ einer Königin vor das Kreuz legen. 
Kurzes Gespräch über die Merkmale eines Königs/ einer Königin: Krone, Zepter, Mantel, Thron, Schloss, 
Diener, Soldaten, … Wir hören heut im Evangelium von einem ganz anderen König. 
 
Halleluja-Ruf:  
Alle … singen Halleluja …– Alle singen, weil sie wissen, Jesus, du bist unser König - alle singen Halleluja! 
 
Evangelium: (Matthäus 25, 31-46, gekürzt) – Kann in verteilten Rollen gelesen werden 
Einmal sprach Jesus zu seinen Jüngern: Wenn der Menschensohn in seiner Herrlichkeit kommt […], dann 
wird er sich auf den Thron seiner Herrlichkeit setzen. Und alle Völker werden vor ihm versammelt werden. 
[…] Dann wird der König den Gerechten sagen: 



Ich war hungrig und ihr habt mir zu essen gegeben; ich war durstig und ihr habt mir zu trinken gegeben; ich 
war fremd und ihr habt mich aufgenommen; ich war nackt und ihr habt mir Kleidung gegeben; […] 
Dann werden ihm die Gerechten antworten: 
Herr, wann haben wir dich hungrig gesehen und dir zu essen gegeben und durstig und dir zu trinken 
gegeben? Und wann haben wir dich fremd gesehen und dich aufgenommen oder nackt und dir Kleidung 
gegeben? […] 
Darauf wird der König antworten: Amen, das sage ich euch. Was ihr für einen meiner geringsten Brüder 
und Schwestern getan habt, das habt ihr mir getan. […] 
 
Kurze Stille 
 
Vertiefung der Botschaft: 
Jesus ist ein ganz anderer König, als die, die wir kennen. Er braucht kein …  
Er ist ein König, der Liebe. Erinnert ihr euch?       (Kinder vervollständigen jeweils den Satz) 
Im Evangelium heißt es: „Ich war durstig und ihr …  
Ich war durstig und ihr … 
ich war fremd und ihr … 
ich war nackt und ihr …“ 
Wenn wir zu Jesus, dem König gehören, werden wir uns bemühen  
Brot zu teilen, wenn … 
zu verzeihen, wenn … 
um Frieden bemüht zu sein, wenn … 
anderen Mut machen, wenn … 
trösten, wenn … 
 
Bastelidee: 
Jesus – König der Liebe: Wir schneiden kleine Herzen aus Papier aus und verzieren damit die Krone; 
Beschriftung der Herzen ist auch möglich, oder einfach mit Muggelsteinen oder Glitzersteinen verzieren!  
 
Lied: 
Gottes Liebe ist so wunderbar, so wunderbar groß 
 
An Stelle des Bastelns/ Zusätzlich können hier Fürbitten eingefügt werden: 
Guter Gott, dir dürfen wir vertrauen. Du meinst es gut mit uns. Dir dürfen wir alles anvertrauen: unseren 
Dank unsere Freude aber auch unserer Traurigkeiten und unsere Angst. Wir bitten dich: 
 

1. Für …                                  gemeinsam: Wir bitten dich, erhöre uns! 
2. Für …                                  gemeinsam: Wir bitten dich, erhöre uns! 

 
 
Vater unser 
Wir sind heute verbunden mit allen, die heute als Einzelne, als Familie oder als Freunde miteinander 
zuhause feiern. Wir beten nun gemeinsam – Hand in Hand – das Gebet, das Jesus uns zu beten gelehrt 
hat: Vater unser … 
 
Bitte um Gottes Segen: 
Du Gott der Weisheit und des Friedens. Erneuere unser Denken und schenke uns die richtigen Worte. 
gemeinsam: Amen. 
Du Gott der Gerechtigkeit und Stärke. Hilf uns, für andere einzutreten und sie zu unterstützen. 
gemeinsam: Amen. 
Du Gott der Güte und Freundlichkeit. Begleite unsere Familie und alle, die mit uns befreundet sind oder mit 
uns zusammenarbeiten. 
gemeinsam: Amen. 
So segne uns unser guter Gott: der Vater – der Sohn – und der Hl. Geist. (alle machen das Kreuzzeichen) 
Gemeinsam: Amen (Alle sind eingeladen, sich gegenseitig ein Kreuz auf die Stirn zu zeichnen)  
 
Lied: 
Von Mensch zu Mensch eine Brücke bau‘n …(die Kinder kennen sicher die Bewegungen!) 
 

Wir wünschen allen einen gesegneten Tag! 


